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Protokoll

1. Begrüßung



Die Vollversammlung beginnt um 15:18. Die Sitzungsleitungen beginnen die Sitzung. Alex

und Ticia protokollieren.

Sitzungsleitung sind Olivia und Nici.

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit (15:20)

Anwesend sind:

• Olivia Benstem

• Nici Scheel

• Alex Schiffer

• Ticia Dreydemy

• Kai-Uwe Müller Monllau

• Matyas Velebil (bis 16:43)

• Erik Audorf (bis 16:43)

• Erik Albrecht

• Svend Bünte

• Jessica Aderhold

• Jonathan Gross (bis 17:25)

• Constantin Reber (bis 16:35)

• Frederic Stephan (bis 16:35)

• Nick Günther

• Felix Schmelter

• Sophia Dahm

• Elliot Stoiber (ab 15:20, bis 17:04)

• Linda Rautmann (ab 15:55)

• Nik Krzyzaniak (ab 15:55)

• Pia Suhm (ab 15:55)

• Vincent Schneegaß (ab 15:55)

• Jojo Petters (ab 15:57, bis 18:07)

Damit sind wir beschlussfähig (mind. 10 Anwesende).

Online anwesend, trägt nicht zur Beschlussfähigkeit bei:

• Leopold Schmidt

3. Berichte (15:22)



a. FSR

• Business as usual

• Veranstaltungen die wir seit der letzten Vollversammlung gemacht haben:

◦ Erstiwochen 2025

▪ Liefen okay, nach Planung.

▪ Beteiligung der Erstis war niedriger als die letzten Jahre, Gründe müssen

noch gefunden werden.

▪ Verzicht auf Grillen war gute Entscheidung, lieber Kennlerncafe.

▪ Wahrscheinlich müssen unsere Outreach-Methoden verändert werden.

▪ Es gibt Erstis mit Interesse an FSR Arbeit, wir freuen uns über Nachwuchs.

◦ Institutsfest Physik 2025

▪ Lief auch ok, die Planung war etwas angespannt.

▪ Weniger gut besucht, lag potentiell am Wetter. Trotzedem müssen wir an der

Beteiligung arbeiten.

▪ Die Zusammenarbeit mit dem Institut bessert sich.

▪ Vegan/Vegetarisch war kein Problem

◦ Institutsfest Mathe 2025

▪ Institutsfest war gut besucht

▪ Kostenloses Grillgut ist ein großer Pull-Faktor.

▪ UnterstützerInnen haben gut gearbeitet, Danke!

▪ Profs müssen mehr Geld geben, damit die Planung ordentlich ablaufen

◦ Winterfeier 2024

▪ Lief okay.

▪ Die Planung war etwas holprig, wird dieses Jahr etwas mehr durchgeplant

sein.

▪ Beliebteste Veranstaltung, sind sogar mit Plus rausgekommen.

▪ Eventplanung der Winterfeier lässt sich wahrscheinlich auf andere Events

anwenden.

▪ Für dieses Jahr soll mitgenommen werden, dass die Helfikas in nem Meeting

eingewiesen werden (Kabeltechnik, wie viel Schuss kommt in ein getränk,

etc.)

▪ Sophia möchte einen Guide zum Thema “Alkoholvergiftung” schreiben, damit

wir alle informiert sind

• Astro

◦ Großer Generationenwechsel, Sophia und Jojo sind engagiert



◦ Großes Meeting mit Studienkoordinator und Leiter

▪ Astros kriegen eine Emailliste, Module werden geändert.

▪ Potentiell neue Akkreditierung

• Studienkomissionen

◦ StuKo Physik Mono Bachelor/Master

▪ Ist aktiv damit beschäftigt, den neuen Master zu konzipieren, wärend der alte

Master akkreditiert wird

▪ Ist viel Arbeit, sodass viele Sachen hinten runter fallen. Z.B. die Astro

▪ Es wird zwei neue Spezialisierungen im Master geben (kT und hQuer)

▪ An der Mathematik im Bachelor wird gewerkelt.

◦ StuKo Mathe LA Bachelor/Master

▪ Es gab eine Umfrage zu Gründen für Studienabbrechung

▪ Die Idee wurde allerdings wieder verworfen, sodass nicht viel erreicht wurde

▪ Effektiv passiert wenig

◦ StuKo Mathe Mono Bachelor/Master

▪ Arbeiten an einem neuen Bachelorstudiengang

▪ Plan für Struktur steht

▪ Mehr Wahlmöglichkeiten, weniger Pflicht. Praktika und Studium+ soll

möglicher sein

▪ Themen und Strukturen werden etwas mehr aufgelöst und aufgelockert

◦ Stuko Physik LA Bachelor/Master

▪ Wird sich grundlegeend ändern.

▪ Zu ExPhy 1 gibt es ein paralleles Transferseminar, in welchem Studis

didaktische Verknüpfungen erhalten.

▪ Struktur insgesamt verändert sich, auch für den Master

▪ Fortschritte im Sinne der Studis

◦ StuKo MaPhy

▪ Ist abhängig von Mathe LA StuKo, daher passiert nicht viel

▪ PL in Kursen geändert, von Hausarbeit zur mündlichen Prüfung

• Institutsräte

◦ IR Physik

▪ Wir haben 2x getagt

▪ Wir werden oft als letztes beachtet, oft unter Zeitdruck

▪ Institutskoordinator ändert sich, wir hoffen auf mehr Einbindung

◦ IR Mathe



▪ Tagt alle 1-2 Monate

▪ Funktioniert mehr als “Forum” zu Austausch

▪ Kontakt zu Profs bessert sich

▪ Viele tolle Updates

• Data Science und Polymer Science

◦ Sind uns immernoch recht fern

◦ Es sind Menschen in der Data Science StuKo, die wir nicht kennen oder

vorgeschlagen haben. Damit sollten wir uns beschäftigen

• Fakultätsrat

◦ Es wird immernoch um die Nutzung der Journals gekämpft, Zugriff und

Publikation ist teuer.

◦ Gleichstellungsplan für 24-29 steht an, wurde im letzten Jahr geschrieben und in

der letzten Sitzung besprochen.

▪ Wurde nicht beschlossen, wurde vertagt und wird im Januar besprochen.

◦ Im nächsten FakRat wird der Promotionsausschuss besprochen.

◦ FakRat ist wichtig um den dauerhaften Betrieb am Lauf zu halten.

◦ Es gibt einen öffentlichen und einen nicht öffentlichen Teil, Interessierte dürfen

also am öffentlichen Teil teilnehmen.

• Vefa

◦ Versammlung der Fachschaften, wurde stets von unseren VertreterInnen

besucht.

◦ Wir haben die VeFa für ein paar Dinge genutzt, ist ein praktisches Organ was wir

in Zukunft weiter nutzen und unterstützen sollten.

• Berufungskommissionen

◦ FSR und nicht Fachschafts-Studis haben teilgenommen, war alles sehr

interessant, lohnt sich.

b. Finanzen

• Bericht zum Haushaltsjahr 24/25.

◦ Das Jahr fing schwierig an, da wir das Budget aus dem letzten Jahr um 502€

überzogen haben.

◦ Dieses Minus konnten wir ausgleichen, was ein guter Erfolg für dieses Jahr war.

◦ Das meiste haben wir für Veranstaltungen ausgegeben, inkl. KoMa, ZaPf und

BuFaTa.

◦ In das neue Haushaltsjahr haben rund 565€ mitgenommen.

• Bericht zum Haushaltsjahr 25/26



◦ Ausgaben werden sich dieses Jahr wahrscheinlich wieder ähnlich halten.

• Finanzleitfaden

◦ Es gab viele Änderungen, Sophia schlägt erneut vor, dass wir uns den

gemeinsam durchlesen sollten

◦ Gleiches zu Satzung

Ab 15:57 sind wir mit 22 TeilnehmerInnen beschlussfähig.

• Entlastung Ticia Dreydemy als Finanzerin für das letzte Haushaltsjahr 24/25

◦ Mit [22/0/0] (Ja/Nein/Enthaltung) ist Ticia als Finanzerin für das Haultshaltsjahr

24/25 entlastet.

• Entlastung Rico Linke als Finanzer für das Haushaltsjahr 23/24.

◦ Die Entlastung wurde zur letzten Vollversammlung noch nicht durchgeführt, da es

offene Punkte gab.

◦ Dies ist mittlerweile erledigt.

◦ Mit [20/0/2] (Ja/Nein/Enthaltung) ist Rico damit als Finanzer für das

Haushaltsjahr 23/24 entlastet.

c. AK Rundmail

• Wir haben die Rundmail wieder angefangen, die einmal im Monat verschickt wird

• Feedback aus der Runde:

◦ In der vorletzten FSR-Sitzung wurde drüber gesprochen, die Rundmail auch für

akute Informationen zu nutzen.

◦ Ein einhaltliches Design wäre vielleicht nicht schlecht, damit es auffällig und klar

erkennlich ist.

• Plan eine physische Version zu machen ist erstmal etwas zurückgebaut.

◦ Leider etwas unsicherer Zustand, im Physikinstitut gab es ein Nein, im

Mathematikinstitut gab es ein unterstützendes Ja.

◦ Plan ist, es im MI auszuhängen und damit dann PI zu überzeugen.

d. Awarenessteam

• Wurde in der letztes Vollversammlung beschlossen

• Das Awarenessteam war auf allen bisherigen Veranstaltungen anwesend

• Wir arbeiten am Awarenesskonzept

• Mittelschweres Problem durch niedrige Personen-Kapazität

• Warnwesten zur Sichtbarkeit



• Sophia bemängelt den Umgang mit einem bestimmten Fall und bestimmte Aspekte

des bisherigen Awarenesskonzepts

◦ wird definitiv in einer zukünftigen Sitzung noch diskutiert

• Anwesenheit des Awarenessteams scheint positiv zu wirken, weniger Vorfälle als

vorher

• Spezifischer Hinweis, dass man nicht Teil des Gremiums sein muss, um auf

Veranstaltungen Awarenessarbeit zu machen

• Elliot schlägt vor, uns das Konzept der HU zu schicken. Wir freuen uns

e. Sonstige AK

• AK Interne digitale Strukturen will sich bilden

• AK Spieleabend läuft gut, wird weiter gemacht.

• AK Innenhofgestaltung etwas auf Eis, leider ist die Institutsleitung nicht besonders

kooperativ.

• AK Mentale Gesundheit ist nicht mehr wirklich aktiv.

• AK Pöbel aktiv wie immer

5 Minuten Pause ab 16:33

4. Satzung, Awarenessleitfaden und Wahlordnung

• Zwei betreffen Satzung, zwei die Wahlordnung.

a. Satzungsänderung: Spezifizierung Wahlmodus Awarenessteam

• Wahlmodus ist 2/3 Mehrheit, nicht spezifiert ob anwesende oder gewählte

MitgliederInnen

• Originaler Wortlaut der Änderung unter Anhang 4.a

• Es wird über den Wortlaut der Satzungsänderung gesprochen.

◦ Fachschaftsratsmitglieder vs. Fachschaftsmitglieder

• Zu diesem Zeitpunkt (17:10) sind 17 Fachschaftsmitglieder anwesend.

• Änderungsanträge (Änderungen,Streichungen):

◦ Version 1: §18.3 Zur Ernennung und Abwahl eines Awareness Team Mitgliedes

ist eine Mehrheit von zwei Dritteln der zu einer Sitzung anwesenden

Fachschaftsmitglieder notwendig.

▪ Änderung wird so im Konsens übernommen.

◦ Version 2: §18.3 Zur Ernennung eines Awareness Team Mitgliedes ist eine

absolute Mehrheit von zwei Dritteln der zu einer Sitzung anwesenden

stimmberechtigten Fachschaftsmitglieder notwendig.



▪ Änderung wird so im Konsens übernommen

◦ Version 3: §18.3 Zur Ernennung eines Awareness Team Mitgliedes ist eine

Mehrheit von zwei Dritteln der zu einer Sitzung anwesenden

Fachschaftsratsmitglieder notwendig.

▪ Änderung wird so im Konsens übernommen.

• Finaler Wortlaut der Satzungsänderung:

◦ §18.3 Zur Ernennung und Abwahl eines Awareness Team Mitgliedes ist eine

absolute Mehrheit der stimmberechtigten Fachschaftsratsmitglieder notwendig.

• Die Satzungsänderung wird mit (17/0/0) angenommen.

b. Satzungs- und Wahlordnungsänderung: Abwahl von inaktiven FSR Mitlgiedern

• Olivia stellt den Antrag vor.

• Es wird über den Antrag diskutiert.

• Sven schlägt vor, sowohl für Neuwahlen als auch für die Abwahl von Mitgliedern 2

Wochen Fristen festzulegen

• Linda schlägt vor den Wortlaut auf “der anwesenden Fachschaftsmitglieder” zu

erweitern und klarzustellen, dass man bei der Vollversammlung die 2/3 der

anwesenden Menschen meint.

• Sophia sagt, dass die Exklusivität der Vollversammlung die Abwahl schwerer macht.

Olivia weißt darauf hin, dass man auch Vollversammlungen einfach genug einberufen

kann.

• Jojo trägt zu dem Punkt der Exmatrikulation bei: Sobald man Exmatrikuliert ist, ist

man automatisch nicht mehr Teil der Fachschaft. Klärt das den Punkt nicht?

• Ticia sagt viele Punkte zu den vorherigen Punkten.

◦ Zum Thema Nachrücken: VeFa-Präsidium prüft bei jeder Registrierung die

Wahlordnung und -satzung.

◦ Wir machen Persönlichkeitswahl, keine Listenwahl. Da ist das Nachrücken

anders, man muss den Wahlvorstand der Wahl zurückholen, der muss das

absegnen.

◦ Es ist besser jemandem den speziellen Posten zu entziehen, als dass man direkt

den Ausschluss aus dem FSR erzwingt.

• Linda wünscht sich trotzdem eine spezifische Exmatrikulationsklausel

• Olivia spezifiziert, wie sie sich das Nachrücken vorstellt

• Wir verschieben die spezifische Formulierung des Nachrückens und weitere Punkte

auf die nächste Vollversammlung, geplant für Februar.

• Der volle Wortlaut des Antrags in geänderter Form unter Anhang 4.b

• Zu diesem Zeitpunkt (17:49) sind 16 Fachschaftsmitglieder anwesend.



• Änderungsantrag über das Streichen des §20 aus dem Antrag wird im Konsens

angenomen. Änderungsantrag zum Beibehalten des in §19.4 definierten Nachrückens

von StellvertreterInnen wird im Konsens angenommen.

• Die Satzungsänderung in geänderter Form wird mit (16/0/0) angenommen.

c. Satzungsänderung: Redaktionelle Korrekturen

• Durchgehende Änderung der Formulierung von allen bisherigen Formen zu

Awareness-Teammitglieder

• Durchgehende Änderung der Formulierung von allen bisherigen Formen zu

Awareness-Team

• §18.2 Die Mitglieder des Awareness Team müssen mindestens einmal im

Kalenderjahr als Mitglieder vom durch den FSR ernannt werden.

• Zu diesem Zeitpunkt (18:05) sind 16 Fachschaftsmitglieder anwesend.

• Satzungsänderung wird mit (16/0/0) angenommen.

d. Satzungs- und Wahlordnungsänderung: Kooptierung von Fachschaftsmitgliedern

• Satzungsänderung wird von der Antragsstellerung zurückgezogen, wird aber trotzdem

vorgestellt um Meinungen zu sammeln.

• Olivia stellt das Konzept Kooptierung vor, wie es z.B. FSR Soziologie bereits macht.

In diesem tragen kooptierte Mitglieder zur Beschlussfähigkeit bei, außer in

Finanzfragen.

• Sophia wünscht sich erneut, dass im Falle von Kooptierungen mehr Wissen bei allen

über Satzungen und Leitfäden besteht

• Ticia weißt darauf hin, dass dann zwischen “allgemein beschlussfähig” und “in

Finanzfragen beschlussfähig” in Protokollen unterschieden werden muss

• Olivia stellt ein zweites Konzept aus Köln vor, in dem der Fachschaftsrat nur das

ausführende Organ ist und die Fachschaft mehr einbezogen werden soll

• Sowohl Sophia als auch Ticia sehen Probleme in diesem Modell

• Nik merkt an, dass niemand zur Verbindlichkeit gezwungen ist

• Sven merkt an, dass er die Unverbindlichkeit der Assoziation sehr attraktiv fand

• Nik teilt seine “komplett halbgebackenen Ideen” (Zitat) mit:

◦ Er findet es gut, dass es “Gesichter” im FSR gibt, auf die man zugehen kann, etc.

◦ Er findet in der Fachschaft gibt es eine Unklarheit darüber, was man machen darf

als nicht gewählte Person.

• Sophia meint, dass die Hürden nicht unbedingt mehr gesenkt werden müssen, mehr

als z.B. der Level der Assoziierung.

◦ Wir müssen schauen, was tatsächlich was verändern würde, und was nur eine



Umbenennung wäre.

• Ticia hört raus, dass wir ein Imageproblem haben.

◦ Was Nik vorgeschlagen hat, klang nach dem, was Soziologie macht.

◦ Kooptierung nach drei Sitzung findet sie positiv.

◦ Fachschaftsratsitzung zu Fachshcaftssitzung umbenennen würde vielleicht

offener wirken.

• Erik ist unsicher, wie gut diese Modelle auf gemischte Fachschaften passen.

◦ Es gibt schon Differenzen wann und wo sich bestimmte Teile der Fachschaften

engagieren.

• Nici schlägt vor die Redeliste zu schließen. Wir schließen die Redeliste.

• Olivia bedakt sich für die ganzen Vorschläge, möchte aber definitiv die

Handlungsweise zugänglicher machen. Frage ist, wieso sind Leute so wenig

informiert und wie kriegt man sie informiert. Die Änderungen müssen gut überlegt

sein, aber sind ihrer Meinung nach nötig.

◦ Sie würde gerne die Diskussion in einem Arbeitskreis weiterführen und regulär an

die Fachschaft ranbringen.

• Sophia wünscht sich, dass wir uns alle nochmal informieren

5. Kommende Arbeitskreise und Projekte

• AK Interne Infrastruktur

• AK Satzungsänderung (WIP)

• AK Materialsammlung für TutorInnen

• AK Astro-Puls-Moduländerungen

• Kommende Veranstaltungen!!!

Feedback

• Sophia dankt der Orga und den Protokollierenden (Danke zurück!)

• Nik freut sich über die Diskussionsatmosphäre

• Danke fürs klar sprechen, danke fürs protokollieren.

• Felix hätte gerne das Protokoll live gesehen

• Wir hatten 2 Erstis, YIPPIE!

Ende der Vollversammlung um 18:47

Anhänge



4.a. Satzungsänderung: Spezifizierung Wahlmodus Awarenessteam

- §18.3 Zur Ernennung eines Awareness Team Mitgliedes muss eine Zweidrittelmehrheit vor-

- liegen.

+ §18.3 Zur Ernennung eines Awareness Team Mitgliedes ist eine Mehrheit von zwei 

+ Dritteln (2/3) der zu einer Sitzung anwesenden Fachschaftsmitglieder notwendig.

4.b. Satzungs- und Wahlordnungsänderung: Abwahl von inaktiven
FSR Mitlgiedern

§19 Amtszeit

§19.1 Die Amtszeit eines Fachschaftsrates beginnt mit seiner konstituierenden Sitzung, und

endet spätestens nach 14 Monaten nach seiner Konstituierung, oder aber mit der Konstituierung

von Studierenden durch das nicht Stattfinden von Lehrveranstaltungen in der Uni, nicht ermögl

§19.2 Besteht ein Fachschaftsrat aus weniger als sechs (6) Mitgliedern, verkürzt sich seine

maximale Amtszeit um sechs (6) Monate.

§19.3 Ist bei Ablauf einer Amtszeit noch kein neues Mitglied gewählt, so übt das bisherige Mi

- §19.4 Ein gewähltes Mitglied kann während der Amtszeit des

-Fachschaftsrats unter Angabe der Beweggründe um Entbindung von

- seinem Mandat bitten. Über eine Entlastung des Mitglieds

- entscheidet dann der Fachschaftsrat durch Abstimmung mit

- einfacher Mehrheit. Im Falle des Ausscheidens rückt

- gegebenenfalls unter Berücksichtigung von §3.2 der

- Stellvertretende mit den meisten Stimmen automatisch nach. Bei

- Stimmengleichheit entscheidet das Los. Für FinanzreferentInnen

- findet §11.1 der Satzung des FSR MaPhy Anwendung.

+ §19.4 Ein gewähltes Mitglied kann durch eine schriftliche 

+ Mitteilung an den FSR sein Mandat niederlegen. 

§19.5 Die Vollversammlung ist berechtigt Mitglieder 

des Fachschaftsrates Mathematik und

- Physik, aufgrund groben Fehlverhaltens innerhalb der 

- aktuellen Legislaturperiode, mit

+ Physik, 

mit einer Zwei-Drittel-Mehrheit (2/3) abzuwählen. 

- Das stellvertretende Mitglied mit den

- meisten Stimmen rückt in diesem Fall als ordentliches 

- Mitglied nach. Der Antrag zur Abwahl eines Mitglieds 

- des FSRs ist mindestens zwei (2) Wochen vor der Vollversammlung

- von mindestens zehn (10) Studierenden aus der Fachschaft 

- Mathematik und Physik unter Benennung von Gründen zu beantragen.

+ Hierbei ist die Einladungs- und Ankündigungsfrist 

+ nach §5 der Satzung zu beachten.

+ §19.6 Die Amtszeit endet mit der Exmatrikulation.




